
 
 
 
 
 

Aus der Arbeit des Gemeinderats – Sitzung am 18.05.2026 
 
Die Ehrung von Mehrfachblutspendern, verschiedene Festlegungen zur Bürgermeisterwahl sowie 
verschiedene Friedhofsthemen standen im Mittelpunkt der vergangenen Gemeinderatssitzung.  
 

Thomas Hägele für 100 Blutspenden geehrt  
„Ein kleiner Piecks nur, eine Angelegenheit von kaum einer halben Stunde, es scheint so einfach und ist 
trotzdem von solch großer Bedeutung“, führte Bürgermeister Lang in den Tagesordnungspunkt ein. 
Denn das stille, selbstlose Tun, das regelmäßige Engagement von Menschen für Mitmenschen erhielt in 
der Sitzung eine verdiente Anerkennung. 
Bürgermeister Lang und Christian Schmidt vom Deutschen Roten Kreuz (DRK Mögglingen) dankten den 
anwesenden Spendern herzlich. Besonderer Dank galt dem Vielfachblutspender Thomas Hägele für die 
stolze Zahl von 100 Blutspenden, was ca. 50 Liter Blut entspricht. Mit jedem Liter Blut kann viel Gutes 
getan werden und jede Blutspende ist ein wichtiger Beitrag um Verletzten oder kranken Menschen zu 
helfen. Blutspender sind Lebensretter!  
Christine Weber, Thomas Latussek und Nicolas Ilg konnten für 50-maliges Blutspenden, Patrick 
Leimbach und Helmut Gerlach für 25 Blutspenden und für 10-maliges Spenden konnten Kristine 
Hirth, Andrea Friedel und Marco Elßer geehrt werden.  
Alle Geehrten erhielten neben einem kleinen Geschenk der Gemeinde eine Dankurkunde des DRK-
Blutspendedienstes Baden-Württemberg sowie eine Blutspender-Ehrennadel überreicht. 

 

Abschließend appellierte Bürgermeister Lang an Alle, die Blutspendetermine in der Region weiterhin  
als Spender zu unterstützen. Ein Dankeschön galt Christian Schmidt und den helfenden Händen aus 
Heuchlingen und Mögglingen für die Organisation und Durchführung der Heuchlinger Spendentermine. 
Die nächste Gelegenheit in Heuchlingen zur Blutspende wird am 23. November 2026 sein.  
 

Gemeindewahlausschuss für die Bürgermeisterwahl am 11. Oktober 2026 gebildet 
Für die anstehende Bürgermeisterwahl wurde vom Gemeinderat der Gemeindewahlausschuss gewählt. 
Ebenso wurde beschlossen - wie bisher - einen Wahlbezirk für Heuchlingen zu bilden und das Wahllokal 
wieder in der Gemeindehalle einzurichten. 
 

Friedhofsangelegenheiten 
In Heuchlingen kommen verstärkt „Urnenbestattungen“ zum Tragen, informierte Bürgermeister Lang. 
Neben Urnenmauern und Urnenerdgräber können seit diesem Jahr auch Urnen-Rasengräber als weitere 
Bestattungsmöglichkeit angeboten werden. 
Nachdem aktuell nur noch 4 Urnenerdgräber (= eingefasste Grabstelle mit Grabstein für bis zu 3 Urnen) 
vorhanden sind, stimmte der Gemeinderat der Ausweisung eines weiteren Bereichs für Urnenerdgräber 
unterhalb der bereits vorhandenen Urnengräber zu.  



Des Weiteren sollen im unteren Friedhofsbereich die besonders schadhaften Stützmauern östlich der 
Mittelachse im kommenden Jahr entfernt und durch eine Erdböschung ersetzt werden. Der Gemeinderat 
stimmte zu, dass im Haushaltsplan 2027 Haushaltsmittel von 30.000 € hierfür vorgesehen werden. Die 
Maßnahme könnte dann 2027 baulich umgesetzt werden.  
 

Spendenannahme 
Der Gewinnsparverein der Volksbanken Raiffeisenbanken in Baden-Württemberg hat der Leintalschule 
Heuchlingen für das Projekt „grünes Klassenzimmer“ eine Geldspende in Höhe von 400 € zukommen 
lassen. Der Gemeinderat stimmte zu. 
 

Sonstiges 
Bürgermeister Lang informierte, dass beim Maibaumfestes der Feuerwehr am 1. Mai für den neuen 
Gerätewagen Logistik die Fahrzeugweihe stattgefunden hat. Durch das neue multifunktional be-
stückbare Fahrzeug ist die Heuchlinger Wehr bei den Fahrzeugen wieder sehr gut ausgestattet. 

Anschließend wurde der Gemeinderat über die Messergebnisse der im vergangenen Jahr von der 
Polizei durchgeführten Geschwindigkeitskontrollen in der Brackwanger Straße, Leinzeller Straße, 
Neuen Mögglinger Straße und an der Kreisstraße 3239, Abzweigung Holzleuten, informiert.  
Nachdem bei den Messungen der letzten Jahre nur in Holzleuten regelmäßig stark erhöhte Werte 
ermittelt wurden und hier auch schon mehrere Unfälle waren, soll die auf 70 km/h beschränkte Kreis-
straße hier in Zukunft Schwerpunkt der Geschwindigkeitsmessungen sein.  
Die Polizei wird angefragt, ob Messungen in der Küferstraße erfolgen können. 

Am Mittwoch, 24. Juni findet in der Gemeindehalle eine Info-Veranstaltung zum geplanten Breitband-
ausbau statt. Grundstückseigentümer, für deren Gebäude im Rahmen des Förderprogramms ein An-
schluss möglich ist, erhalten hierzu noch eine persönliche Einladung. 

Abschließend informierte Bürgermeister Lang, dass es am frühen Montagmorgen in der Region einen 
längeren Stromausfall gab. Unter anderem wurde dadurch auch die Telefonanlage des Rathauses 
gestört.  
 

 
Anschließend beriet der Gemeinderat nichtöffentlich weiter. 

 


